
Ermittlungsverfahren

7. den Hinweis auf die Aussagepflicht des 
Zeugen und ein etwaiges Aussageverwei­
gerungsrecht;

8. die Erklärungen zur Sache einschließlich 
der zur Entlastung vorgebrachten Anga­

tt. Beweisanträge und sonstige Hinweise
des Beschuldigten und Hinweise des

(2) Nach Abschluß der Vernehmung ist 
dem Vernommenen das Protokoll zur 
Durchsicht vorzulegen oder auf Verlangen 
vorzulesen. Danach hat der Vernommene 
jede Seite des Protokolls zu unterschreiben. 
Auch Veränderungen, Zusätze und Strei­
chungen sind zu unterschreiben. Wurde von 
der Vernehmung zusätzlich eine Schallauf­
zeichnung angefertigt, 1st diese nach Ab­
schluß der Vernehmung dem Vernommenen 
wiederzugeben und ihre Richtigkeit von 
ihm zu bestätigen. Zusätze und Verände­
rungen sind ebenfalls zu bestätigen.

(3) Das Protokoll 1st am Schluß von dem 
Vernehmenden unter Angabe seiner Dienst­
stellung oder seines Dienstgrades zu unter­
schreiben. Die Schallaufzeichnung ist in 
entsprechender Welse zu bestätigen.

tun
Festnahmerecht bei Ermittlungshandlungen

Personen, die eine Ermittlungshandlung 
des Staatsanwalts oder Untersuchungs­
organs vorsätzlich stören oder sich deren 
Anordnungen widersetzen, können fest­
genommen und bis zur Beendigung der 
Ermittlungshandlung, jedoch nicht über den 
folgenden Tag hinaus, festgehalten werden.

Vierter Abschnitt -

8108
Zulässigkeit

(1) Die Beschlagnahme ist zulässig zur
Sicherung
1. von Gegenständen und Aufzeichnungen, 

die für die Untersuchung als Beweis­
mittel von Bedeutung se^n können oder 
nach den Strafgesetzen eingezogen wer­
den können;

2. des Vermögens des Beschuldigten oder 
des Angeklagten, wenn dieser einer

Straftat, die die Einziehung des Ver­
mögens nach sich ziehen kann, verdäch­
tig ist.
(2) Die Durchsuchung einer als Täter 

oder Teilnehmer einer Straftat verdächti­
gen Person, ihrer Wohnung oder anderer 
Räume, ihrer Grundstücke und der ihr 
zugehörigen Sachen ist sowohl zum Zwecke 
der Festnahme oder Verhaftung als auch 
dann zulässig, wenn zu vermuten ist, daß 
die Durchsuchung zur Auffindung von 
Beweismaterial führt.

(3) Andere Personen, Räume, Grund­
stücke oder Sachen dürfen durchsucht 
werden, wenn eine verdächtige Person 
oder eine Spur der Straftat ermittelt oder 
ein Gegenstand beschlagnahmt werden soll 
und ein Anhalt dafür besteht, daß die 
Durchsuchung diesen Zweck erfüllen wird.

'Zuständigkeit zur Anordnung

(1) Die Anordnung von Beschlagnah­
men und Durchsuchungen steht dem 
Staatsanwalt, bei Gefahr im Verzüge auch 
den Untersudiungsorganen zu. Im gericht­
lichen Verfahren werden Beschlagnahmen 
vom Gericht ausgesprochen.

(2) Die Durchsuchung eines Verhafteten 
oder vorläufig Festgenommenen und der 
von diesem mitgeführten Gegenstände 
kann ohne Anordnung des Staatsanwalts 
vorgenommen werden und bedarf keiner 
richterlichen Bestätigung.

und Durchsuchung 

8110
(1) Die Durchführung der Beschlag­

nahme und Durchsuchung ist Aufgabe der 
Untersuchungsorgane. Diese sind verpflich­
tet, dem Betroffenen die Verfügung oder 
den Beschluß, durch den die Beschlag­
nahme oder Durchsuchung angeordnet 
wird, vorzuweisen. Ist die Durchsuchung 
zur Ergreifung einer auf frischer Tat be­
troffenen oder verfolgten verdächtigen 
Person oder zur sofortigen Feststellung 
oder Sicherung von Spuren oder Beweisen, 
deren Verlust ansonsten zu befürchten ist, 
erforderlich, kann die Anordnung nach­
träglich vorgewiesen werden. In den Fällen 
einer Durchsuchung nach 8108 Absatz 3


